
 

Maßnahme: Anbau eines Gehwegs an die K 7443 Mocherwitzer Straße in Krostitz OT Beuden 

  Tiefbauarbeiten 
Vergabenummer: VG_2026_01 

   

Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach VOB/A in 04509 Krostitz 

 

a) Öffentlicher Auftraggeber  

Gemeindeverwaltung Krostitz, Dübener Straße 1, 04509 Krostitz  
Tel.: 034295/ 7500, Fax: 034295/ 75030  
Email: info@krostitz.com 

b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung VOB/A 

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch 

d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen 

e) Ort der Ausführung: 04509 Krostitz 

f) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: 

Tiefbauarbeiten 

Umfang der Leistung: 

170 m³ Boden lösen und verwerten 

44 m³ Oberboden abtragen 

130 m³ Frostschutzschicht 

130 m² Schottertragschicht 

570 m² Zufahrten, Gehweg in Pflasterbauweise 

110 m Hochbord/ Rundbord 

225 m Tiefbord 

Verkehrssicherung 

g) Erbringen von Planungsleistungen: Nein 

h) Aufteilung in Lose: Nein 

i) Ausführungsfristen:  

Beginn der Ausführungsfrist: 10.08.2026 

Ende der Ausführungsfrist: 09.10.2026 

Zur Gewährleistung des Fertigstellungstermins sind bei langen Lieferfristen unmittelbar nach 
Beauftragung durch den AG die entsprechenden Bestellungen auszulösen. 

j) Zulässigkeit von Nebenangeboten: Die Abgabe eines Nebenangebotes wird nur mit der 
Abgabe des Hauptangebotes zugelassen.  

k) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe 
mehrerer Hauptangebote: Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote zugelassen ist. 

l) Stelle, bei der die Vergabeunterlagen angefordert werden können:  

Stelle, bei der die Vergabeunterlagen angefordert werden können: Die Vergabeunterlagen 
werden auf der Vergabeplattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgeltlicher Abruf ohne 
Registrierung ist möglich unter https://www.evergabe.de/unterlagen/3388997/zustellweg  

m) Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunterlagen, Bereitstellung: 

Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunterlagen: entfällt 

n) Tag an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden 

entfällt 

o) Frist für den Eingang der Angebote: 04.06.2026, 13:00 Uhr, Bindefrist: 09.07.2026 

p) Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplattform evergabe.de abzugeben. 

https://www.evergabe.de/unterlagen/3388997/zustellweg


 

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 

r) Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden und 
gegebenenfalls deren Gewichtung: Die Zuschlagskriterien sind in den Vergabeunterlagen 
genannt.  

s) Eröffnungstermin: Datum: 04.06.2026, 13:00 Uhr; Ort: Gemeindeverwaltung Krostitz, 
Dübener Straße 1, 04509 Krostitz  
Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte 

t) geforderte Sicherheiten:  

Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme und Mängelbürgschaft in 
Höhe von 3 % der Abrechnungssumme einschl. der Nachträge, sofern die Auftragssumme mind. 
250.000,00 € (ohne Umsatzsteuer) beträgt. Anderenfalls verzichtet der Auftraggeber auf diese 
Sicherheitsleistungen. Nur unbefristete Bürgschaften eines in der Bundesrepublik Deutschland 
zugelassenen Kreditversicherers oder Kreditinstitutes. 

u) Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingungen nach VOB/B  
v) Rechtsform einer Bietergemeinschaft: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter 

w) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung: 

Der Bewerber hat den Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nach 
§ 6a Nr. 2, Abs. 1.-9. VOB/A nachzuweisen. 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis die Eignung mit dem Angebot die 
ausgefüllte Eigenerklärung des Bieters gemäß Formblattvorgabe in den Verdingungsunterlagen 
vorzulegen. Für Nachunternehmer sind die Eignungsnachweise in gleicher Weise zu führen.  Der 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe Deckungssumme, die Qualifikation 
nach  ZTV – SA 97 und MVAS 99 ist nachzuweisen.  
Der Bieter hat mind. 50 % der ausgeschriebenen Leistung im eigenen Unternehmen zu erbringen. 
Vergabeansprüche können aus dieser Veröffentlichung nicht abgeleitet werden. 

x) Vergabenachprüfstelle nach erfolgter Vorabinformation (§ 8 SächsVergabeG): 
Landesdirektion Sachsen, Referat 39 DD (Vergaberecht); Straße, Hausnummer: 
Stauffenbergallee 2; Postleitzahl: 01099; Ort: Dresden;  
nach vorheriger Beschwerde beim Auftraggeber. 
 


